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Vorwort des Gemeindepräsidenten

Liebe Lüscherzerinnen und Lüscherzer, liebe Gäste

Im letzten Infoblatt habe ich Sie unter anderem darüber informiert, dass der Gemeinderat ge-

gen das Vorhaben des Kantons, die Geschwindigkeit auf der Strecke Lüscherz-Vinelz von

Tempo 80 km/h auf 60 km/h zu reduzieren, eine Beschwerde eingereicht hat. In der Zwi-

schenzeit hat die Bau- und Verkehrsdirektion des Kantons Bern die Verfügung aufgehoben.

Somit bleibt die aktuelle Höchstgeschwindigkeit von 80 km/h bestehen.

Aufgrund des laufenden Beschwerdeverfahrens vor dem Verwaltungsgericht des Kantons

Bern zum Wasserbauplan Dorfbach verzögern sich die nötigen Arbeiten bis auf Weiteres.

Für das Genehmigungsdossier liegt eine Subventionszusicherung des Regierungsrats des

Kantons Bern vor. In der Zwischenzeit wurde ein Subventionsgesuch für die bereits ausge-

führten Arbeiten im Bereich Mühle und dem Notkorridor von rund CHF 360'OQO.- eingereicht.

Es wird mit einem Subventionsanteil von 80 % bzw. rund CHF 288'OQO.-gerechnet.

Das Baugesuch für die Renovation des Gemeindehauses wurde ebenfalls publiziert. Bis zum

heutigen Tag sind keine Einsprachen eingegangen. Der Gemeinderat wird demnächst das

Vergabeverfahren für die Arbeiten aufnehmen.

Während den Sommerferien wurde ebenfalls der Backofen im Ofenhaus saniert. Dieser ist

nun rechtzeitig für die nächste Backsaison wieder einsatzbereit. Auch der Ersatz der beste-

henden Heizung im unteren Schulhaus konnte während den Schul-Herbstferien erfolgreich

umgesetzt werden. Die Schule konnte, wie geplant, ihren Unterricht in warmen Räumen wie-

der starten.

Bei dieser Gelegenheit danke ich allen Kommissions- und Ratsmitgliedern, den Lüscherzer

Vereinen sowie den vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern für die geleistete Arbeit im be-

reits zu Ende gehenden Jahr.

Für die bevorstehenden Festtage und den kommenden Jahreswechsel wünsche ich Euch

alles Gute, viel Zufriedenheit und stets gute Gesundheit.

Gerne begrüsse ich Sie an der nächsten Gemeindeversammlung vom 29. November 2025.

Freundliche Grüsse

Olivier Grimm

November 2025 Seite 2 Nummer 4



Gemeindeversammlung
Samstag, 29. November 2025, 13:30 Uhr im Gemeindesaal

TRAKTANDEN

1. Budget 2026, Beratung und Beschlussfassung

2. Verschiedenes

Eine Zusammenfassung des Budgets ist in diesem Lüscherzer-lnfo publiziert. Das vollstän-
dige Budget kann bei der Gemeindeverwaltung eingesehen werden.

Beschlüsse der Gemeindeversammlung können mit Beschwerde beim Regierungsstatthal-
teramt Seeland in Aarberg schriftlich und begründet angefochten werden. Die Beschwerde-
frist beträgt 30 Tage.

Die Versammlung ist öffentlich. Stimmberechtigt sind Personen, die in kantonalen Angele-
genheiten stimmberechtigt sind und seit 3 Monaten in der Gemeinde Wohnsitz haben.

GEMEINDERAT LÜSCHERZ
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Erläuterungen und Anträge des Gemeinderats zu den Traktanden
der Gemeindeversammlung vom 29. November 2025

1. Budget 2026, Beratung und Beschlussfassung

(Referenten: Olivier Grimm, Gemeindepräsident und Karin Burri, Finanzverwalterin)

Auszug aus dem Vorbericht Budget 2026

Das Budget 2026 wurde auf Basis der folgenden, gegenüber dem Vorjahr unveränderten An-
lagen und Gebühren, erstellt.

Steueranlage 1.50

Liegenschaftssteuer 1,2 %o

Feuerwehrersatzabgabe 8 %

Einheiten

des amtlichen Wertes

der Staatssteuer (mind. CHF 10.00, max.
CHF 400.00)

Wasserbenützungsgebühr CHF 2.40 zzgl. 2,6 % MWSTje m3, Sommersemester
CHF 1.20 zzgl. 2,6 % MWST je m3, Wintersemester

Wassergrundgebühr

Abwassergebühr

Abwassergrundgebühr

Abfallgrundgebühr

Hundetaxe

Kurtaxe (Jahrespauschale)

CHF 120.00 zzgl. 2,6 % MWST
je Einfamilienhaus, Ferienhaus; je Wohnung
bei Mehrfamilienhäusern; je Ferienwohnung;
je alleinstehendes Gebäude mit Gewerbe-
betrieben, Ladengeschäften oder
Landwirtschaftsbetrieb

CHF 60.00 zzgl. 2,6 % MWSTje Campingstandplatz

CHF 1.90 zzgl. 8, 1 % MWST je m3 Wasserverbrauch

CHF 210.00 zzgl. 8,1 % MWST, Berechnung analog
Wassergrundgebühr

CHF 95.00 zzgl. 8,1 % MWST, je Campingstandplatz

CHF 70.00 je Person, max. CHF 300.00 je Haushalt
CHF 70.00 je Kleingewerbebetrieb /Landwirtschafts-

betrieb
CHF 163.00 je Gewerbebetrieb
CHF 220.00 je Ferienhaus
CHF 105.00 je Ferienwohnung
CHF 70.00 je Campingstandplatz

CHF 60.00 je Hund

CHF 120.00 je Wohnung bis 2 Zimmer
CHF 200.00 je Wohnung mit 3 Zimmer
CHF 280.00 je Wohnung mit 4 Zimmer
CHF 360.00 je Wohnung mit 5 Zimmer
CHF 460.00 je Wohnung mit über 5 Zimmer
CHF 120.00 je Wohnwagen bis 6 Meter
CHF 200.00 je Wohnwagen über 6 Meter

November 2025 Seite 4 Nummer 4



Bei einem Aufwand von CHF 3'704'149.00 und einem Ertrag von CHF S'669'369.00 rechnet
das Budget mit einem Aufwandüberschuss von CHF 34780.00. Die kumulierten Ergeb-
nisse der Vorjahre belaufen sich auf CHF 3.25 Millionen und entsprechen rund 34 Steuer-
anlagezehntel und decken das budgetierte Defizit bei Weitem.

Die Vorschriften über die zusätzlichen Abschreibungen werden mit der Änderung der Ge-
meindeverordnung vom 13. November 2024 zehn Jahre nach Einführung des HRM2 aufge-
hoben. Die Auflösung des Kontos «zusätzliche Abschreibungen» passiert einmalig zuguns-
ten des Bilanzüberschusses im Jahr 2026. Die Höhe des Eigenkapitals bleibt gleich.

Die Investitionsplanung sieht im Budgetjahr 2026 folgende Projekte vor:
Gemeindehaus - Ersatz Heizung, Photovoltaik-Anlage, energetische Massnahmen.
Gurzelenstrasse - Sanierung Abschnitt.

Die aktuelle Verschuldung liegt bei CHF 0.7 Mio. und wird zu 1.65 % verzinst.

Das gesamte Eigenkapital beträgt CHF S'159'234.26; es besteht aus den Spezialfinanzie-
rungen, den Vorfinanzierungen, den Reserven und den kumulierten Ergebnissen derVor-
jahre.

Auszug aus dem Vorbericht Budget 2026 - Erläuterungen

Allgemeines

Für die Budgetierung der Steuereinnahmen stützen wir uns auf die Empfehlungen der
Kantonalen Planungsgruppe. So wird bei den Einkommenssteuern natürlicher Personen
auf dem Steuerertrag 2024 mit einem Zuwachs von 1.7 % für das Jahr 2025 gerechnet
und mit einem Zuwachs von 3 % für das Jahr 2026. Bei den Vermögenssteuern der na-
türlichen Personen wird auf den Steuerzahlen 2024 mit einem Zuwachs von 1.9 % für
das Jahr 2025 und mit einem Zuwachs von 1.3 % für das Jahr 2026 gerechnet. Bei den
Gewinnsteuern der juristischen Personen wird mit einem Minus von 0.1 % für das Jahr
2025 und einem Minus von 3 % für das Jahr 2026 gerechnet.

Mit dem Eintritt der Personen aus den sogenannten «Babyboomerjahren» ins Rentenal-
ter, kann bei den Sonderveranlagungen mit aktuell hohen Einnahmen gerechnet werden.

Es gilt zudem zu beachten, dass in der Erfolgsrechnung die veranlagten und nicht die ef-
fektiv vereinnahmten Steuern verbucht werden. Die Steuerausstände (offene Steuerrech-
nungen per Ende Jahr) haben in den letzten Jahren tendenziell zugenommen.

Die positiven Jahresabschlüsse der vergangenen Jahre gründen grösstenteils auf Mehr-
einnahmen bei den Steuern aus Sonderveranlagungen.

November 2025 Seite 5 Nummer 4



Erfolgsrechnung

Erläuterung zur Entwicklung Personalaufwand

Der Personalaufwand umfasst die Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals, die Ent-
schädigungen der Behörden, die Personalversicherungsbeiträge (AHV, Pensionskasse, Un-
fall- und Krankentaggeldversicherung) sowie die Aus- und Weiterbildung des Personals. Die
personellen Veränderungen in der Verwaltung wurden bei der Lohnbudgetierung berücksich-
tigt. Der Personalaufwand nimmt gegenüber dem Vorjahresbudget um 2.23 % ab. Er beträgt
CHF 499720.00, was einem Anteil von 13.58 % des Gesamtaufwandes der Gemeinde ent-
spricht.

Erläuterung zur Entwicklung Sachaufwand

Der Sachaufwand umfasst alle Ausgaben, die im Zusammenhang mit dem laufenden Betrieb
der Gemeinde anfallen. Dazu zählen insbesondere Kosten für Material, Unterhalt, Energie,
Versicherungen, IT-Dienstleistungen sowie externe Beratungen und Dienstleistungen Dritter.
Gegenüber dem Vorjahresbudget nimmt der Sachaufwand um CHF 20'200.00 oder 2.01 %
zu.

Erläuterungen zum Transferaufwand

Der Transferaufwand umfasst Zahlungen an andere öffentliche Haushalte, Institutionen oder
Organisationen. Es sind primär gesetzlich vorgegebene Ausgaben und finanzpolitische Aus-
gleichsmechanismen. Er beträgt im Budget 2026 CHF 1721'385.00, was einem Anteil von
46.80 % des Gesamtaufwandes entspricht.

Erläuterung zur Entwicklung Steuerertrag

Der Steuerertrag ist mit 54.72 % der Gesamteinnahmen die zentrale Einnahmequelle der
Gemeinde. Gegenüber dem Vorjahresbudget nimmt er um CHF 28'800.00 oder 1.44 % ab.
Die Steuereinnahmen der natürlichen und der juristischen Personen wurden vorsichtig bud-
getiert. Wir haben uns dabei auf die Angaben der Kantonalen Planungsgruppe gestützt.
Steuerausscheidungen wurden aufgrund der Vorjahreszahlen budgetiert. Die Einnahmen bei
den Sondersteuern und den Grundstückgewinnsteuern sind sehr schwierig zu budgetieren.

Entgelte

Entgelte sind Einnahmen aus Dienstleistungen gegen Bezahlung, wie Ersatzabgaben, Be-
nützungsgebühren, Anschlussgebühren, Verwaltungsgebühren für Bewilligungen sowie Ver-
kaufserlöse. Es wird mit einer Abnahme von 1.9 % oder CHF 20'600.00 gerechnet.

Investitionen

Geplante Investitionen, welche den Berechnungen der Kapitalkosten (Abschreibungen, Zin-
sen) zugrunde liegen:

Gemeindehaus, Ersatz Heizung, Photovoltaik-Anlage,
energetische Massnahmen CHF 870'OOO.OQ
Gurzelenstrasse, Sanierung Abschnitt CHF SO'OOO.OO
Total CHF 950'OOQ.OO
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Antrag des Gemeinderates

a) Genehmigung Steueranlage für die Gemeindesteuern
b) Genehmigung Steueranlage für die Liegenschaftssteuern
c) Genehmigung Budget 2026 bestehend aus:

Gesamthaushalt
Aufwandüberschuss

Allgemeiner Haushalt
Aufwandüberschuss

SF Wasserversorgung
Ertragsüberschuss

SF Abwasserentsorgung
Aufwandüberschuss

SF Abfall
Ertragsüberschuss

Aufwand

CHF 3'677'954
CHF -43'059

CHF
CHF

CHF
CHF

CHF
CHF

CHF
CHF

3'227"560
- 34780

114'550
25'980

262'234
- 34'474

73'610
215

Ertrag

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

S'634'895

3'192780

140'530

227760

73'825

Der vollständige Vorbericht sowie das Budget 2026 können auf der
Gemeindeverwaltung oder online unter www.luescherz.ch eingesehen werden.

2. Verschiedenes
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Vom Ratstisch ...
(Informationen zu Beschlüssen des Gemeinderats)

Regionaler Sozialdienst Erlach, Aufnahme Gemeinde Mörigen per 1.1.2026
Der Gemeinderat unterstützt das Gesuch um Aufnahme der Gemeinde Mörigen im Regiona-
len Sozialdienst auf Anfang 2026. Dieser Beitritt bedingt die Zustimmung der Mehrheit der
Gemeinden, welche Mitglied sind, sowie eine Anpassung derVertragsgrundlagen. Diese
wurden durch den Gemeinderat genehmigt.

Kantonsstrasse, Lärmschutzmassnahmen Lüscherz-Vinelz, Reduktion der Höchstge-
schwindigkeit von 80 km/h auf 60 km/h
Mit Verfügung vom 15. September 2025 hat das Tiefbauamt des Oberingenieurkreis III der
Bau- und Verkehrsdirektion des Kantons Bern die am 23. Mai 2025 erlassene und publizierte
Verkehrsbeschränkungs-Verfügung zurückgenommen und aufgehoben. Die entsprechende
Verfügung wurde publiziert und tritt nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. Die Beschwerde des
Gemeinderats Lüscherz wurde in der Zwischenzeit abgeschrieben.

Vereinigung Wachen und Begleiten WABE Seeland West
Der Gemeinderat hat sich für eine Passivmitgliedschaft in der Vereinigung WABE entschie-
den. Die Organisation bezweckt die Begleitung von kranken und sterbenden Menschen, ins-
besondere in der Nacht, und entlastet die Angehörigen in einer von vielen Sorgen und Belas-
tungen bewegten Zeit.

Unteres Schulhaus / Ofenhaus, Sanierung Ofen und Kamin
Die Kreditabrechnung liegt wie folgt vor:
Bewilligter Kredit (GR 30.06.2025) CHF S'OOO.OO
Kosten gem. Abrechnungen (14.08.25) CHF 7'575.45

Kreditrest CHF 424.55
Die Kreditabrechnung wurde genehmigt.

Erschliessungsstrasse Riedmatte, Belagsanierung, Kreditabrechnung
Die Kreditabrechnung liegt wie folgt vor:
Bewilligter Kredit (GR 19.05.2025) CHF 69'000.00
Kostengem.Abrechnungvom01.09.2025 CHF 64'297.50

Kreditrest CHF 4702.50
Die Kreditabrechnung wurde genehmigt.

Unteres Schulhaus, Ersatz und Erweiterung Garderoben, Kreditabrechnung
Die Kreditabrechnung liegt wie folgt vor:
Bewilligter Kredit (GR 19.05.2025) CHF 20'OOO.QO
Rg. Firma Gehri vom 23.06.2025 CHF 18'904.15
Rg. Gehri Bauleitungen vom 15.07.25 CHF 662.40
Rg. Funicar Mulden vom 30.06.25 CHF 592.15
Total Aufwendungen CHF 20'158.70
Kreditüberschreitung CHF 158.70
Die Kreditabrechnung wurde genehmigt.
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Gurzelenstrasse, Sanierung Belag Einmündung Kantonsstrasse, Kreditabrechnung
Die Kreditabrechnung liegt wie folgt vor:
Bewilligter Kredit (GR 19.05.2025) CHF 7'600.00
Kosten gem. Abrechnung vom 01 .09.2025 CHF 5'985.35

Kreditrest CHF 1'614.65
Die Kreditabrechnung wurde genehmigt.

Kantonsstrasse, Deckbelagsanierung Eingang Ost - Abzweiger Seestrasse: Ersatz
Kontrollschachtabdeckungen Schmutzwasser und Schieberkappen Wasser, Kreditab-
rechnung
Die Kreditabrechnung liegt wie folgt vor:
Bewilligter Kredit (GR 28.04.2025) CHF 49'OOO.OQ
Rg. Marti AG vom 12.09.2025 / SF Abwasser CHF 36'974.80
Rg. Marti AG vom 12.09.2025 / SF Wasser CHF 6'032.30
Total Aufwendungen CHF 43'007.10
Kreditrest CHF 5'992.90
Die Kreditabrechnung wurde genehmigt.
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Aus der Verwaltung...

Offnungszeiten Abfallsammelstelle
ÄRA

Entsorgungsstelle fürAltpapier, Karton,
Glas, PET, Altöl, Kleider, Weissblech, Alu,
Nespresso-Kapseln, Haushaltbatterien,
Haushaltkunststoffe (AVAG-Sammelsä-
cke) und Grüngut.

Mittwoch, 13:00 - 20:00 Uhr (Sommerzeit)
Mittwoch, 13:00 - 17:00 Uhr (Winterzeit)
Samstag, 09:00 - 16:00 Uhr (ganzes Jahr)

Alteisensammlung

Sammlungen von Alteisen in zusätzlich
stationiertem Container, Sammelstelle
ÄRA.

Die Sammlung findet wie folgt statt:

Samstag

21. Februar 2026
13.Juni 2026

24. Oktober 2026

von 09:00-16:00 Uhr

Neben Alteisen wird gleichzeitig folgendes
Material zur Entsorgung angenommen:

Autobatterie gratis
Elektrische/Elektronische Geräte gratis
Elektro-Spielzeug gratis
Kühlschrank/Tiefkühltruhe gratis
Waschmaschine/Trockner gratis
Neonröhre ganz gratis

Häckseldienst bei der ÄRA

Gehäckselt wird nur Baum- und Hecken-
schnitt. Gartenabfälle und Laub gehören
in den privaten Kompost oder können in
der Grünmulde entsorgt werden. Auch
Erde und Steine gehören nicht zum Häck-
selgut!

Der Häckseldienst ist wie folgt geöffnet:

Samstag, 8. November 2025
bis

4. April 2026

Die Anlieferung des Häckselguts hat
während den Öffnungszeiten der Abfall-
sammelstelle zu erfolgen. Das Deponie-
ren von Material ausserhalb der publi-
zierten Daten ist zu unterlassen.

Schuttmulde ARA-Sammelstelle

In der Schuttmulde dürfen Bauschutt (Bsp.
Beton, Backsteine, Ziegel, Eternit und
Tontöpfe) in kleinen Mengen (max. 1
Schubkarre) deponiert werden.

Plastik- und Kunststoffgegenstände sind
nicht erlaubt.

Haushalt-Kunststoffsammlung

Die kostenpflichtigen Sammelsäcke kön-
nen in speziellen Sammelcontainern in der
Abfallsammelstelle ÄRA entsorgt werden.

Es wird kein Sperrgut entgegengenom-
men. Details siehe Entsorgungsblatt.
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Weitere Informationen

Hafen Lüscherz - Auswasserung Boote

Gemäss Art. 11 des Hafenreglements müssen die Plätze der Nrn. 36 bis 75 jeweils vom
1. Dezember bis 1. März freigehalten werden.

Winterdienst Gemeindestrassen

Auch diesen Winter werden Schneeräumung und Glatteisbekämpfung wieder nötig sein. Wir
bitten Sie, die Autos so zu parkieren, dass Gemeindestrassen und Trottoirs jederzeit mit dem
Schneepflug geräumt werden können.

Grundsätzlich ist das Abstellen von Fahrzeugen auf Gemeindestrassen nur innerhalb von
markierten Parkfeldern erlaubt.

Für allfällige Beschädigungen von nicht korrekt parkierten Fahrzeugen wird jegliche Haftung
abgelehnt.

Brennholz- und Christbaum-Bestellungen

Wir bitten Sie, die Brennholz- und Christbaum-Bestellungen bis am 1. Dezember 2025 der
Gemeindeschreiberei mit Bestellschein, telefonisch (032 338 12 27)oder per E-Mail an
info@Juescherz.ch mitzuteilen.

•^•^ Den Bestellschein finden Sie auf der letzten Seite des Infoblattes.

Brennholz

Qualitäten, Verarbeitung, Preise, Lieferbedingungen:

Brennholz ab Wald Holzverarbeitung
Buchen-Spälten Fr. 90-/Ster 1 Schnitt (50 cm) Fr. 30-/Ster
Hartholz-Spälten Fr. 85-/Ster 1 Schnitt (50 cm)
Nadelholz-Spälten Fr. 80-/Ster inkl. Spalten Fr. 65-/Ster

2 Schnitte (33 cm) Fr. 35-/Ster
2 Schnitte (33 cm)
inkl. Spalten Fr. 75-/Ster
Ster gebunden + Fr. 5.-/Ster

Brennholz ab Hütte (2-jährig) Lieferung
Buchen-Spälten Fr. 120-/Ster Lieferung im Dorf Fr. 40-/Ster

Lieferung auswärts auf Anfrage

Rabatte auf Holzbezug Bezug 1 - 9 Ster 0 %
Bezug 10-19Ster 5%
Bezug 20 Ster und mehr 10 %

Die Bezüger/innen werden dringend gebeten, mit dem Holz auch das Abdeckmaterial
(Plastikfolien, Blech usw.) abzuführen.
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Abgabe von Deckästen und Christbäumen

Die Deckäste und Christbäume werden auf dem unteren Schulhausplatz von 10:00 bis
11:30 Uhr an folgenden Tagen abgegeben:

> Deckäste ä Fr. 12-/Bund

> Christbäume Fr. 7.-/m
(Nordmann-, Weiss- oder Rottannen)
Hauslieferungen Fr. 10.-je Lieferung

Samstag, 22. November 2025

Samstag, 20. Dezember 2025

(Vorbezüge Ende November 2025)

•^•^ Den Bestellschein finden Sie auf der letzten Seite des Infoblattes.

Offnungszeiten Gemeindeverwaltung über die Festtage

Mittwoch, 24. Dezember 2025 10 - 12 Uhr
Donnerstag, 25. Dezember 2025 geschlossen
Freitag, 26. Dezember 2025 geschlossen

Montag, 29. Dezember 2025
Dienstag, 30. Dezember 2025
Mittwoch, 31. Dezember 2025
Donnerstag, 1. Januar 2026
Freitag, 2. Januar 2026

geschlossen
geschlossen
geschlossen
geschlossen
geschlossen

Bis Mittwoch, 24. Dezember 2025 und ab Montag, 5. Januar 2026 gelten die normalen Off-
nungszeiten (nachstehend).

Offnungszeiten Gemeindeverwaltung

Besuchen Sie uns unter
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
sowie nach

Telefon
Mail

10:00-12:00 Uhr
10:00-12:00 und 15:00-18:00 Uhr
10:00-12:00 Uhr
10:00-12:00 Uhr
geschlossen

Vereinbarung

0323381227
info@luescherz.ch www.luescherz.ch
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Ausgabedaten Lüscherzer-lnfo 2026

Eingabeschluss
Nr.1 05. Januar 2026
Nr. 2 20. April 2026
Nr. 3 03. August 2026
Nr. 4 12. Oktober 2026

Verteildatum
23.Januar 2026
15. Mai 2026
22. August 2026
13. November 2026

Wichtige Telefonnummern
für Notfälle

Polizei
117

Feuerwehr
118 oder 112

Ambulanz
144

Störungsdienst BKW
0844121 175

Wespenbekämpfung
076 270 29 60 Loos, Ins

Wildhut Kanton Bern
0800940100
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SCHIS Umunt

Magische Momente im Schulalltag

Eine Woche im Zirkuslicht: unsere Gesamtschulprojektwoche mit
Circus Luna

Einmal im Scheinwerferlicht stehen, mit übergrossen Schuhen durch die Manege stol-
pern, am Trapez unter der Zeltkuppel schweben oder das Publikum zum Staunen bringen
- all das erlebten unsere Schülerinnen und Schüler im Juni in der Manege von Gampelen.

Gemeinsam mit dem Circus Luna übten sie eine Woche lang unter fachkundiger Anlei-
tung verschiedenste Kunststücke: Clowns brachten das Publikum zum Lachen, Jong-
leunnnen hielten die Bälle in der Luft, Pinguine watschelten durch die Manege, Stecken-
pferde galoppierten, mutige Akrobatinnen schwangen sich ans Trapez, und Zaubererin-
nen verblüfften mit ihren Tricks. Schritt für Schritt entstand so ein buntes Zirkusprogramm,
das am Ende der Woche einem grossen Publikum präsentiert wurde.
Es fanden insgesamt vier Vorstellungen statt, und jedes Mal war das Zeit mit rund 400
Zuschauerinnen und Zuschauern bis auf den letzten Platz gefüllt. Der Applaus war
ebenso tosend wie die Augen der Kinder glänzten und da und dort floss sogar eine kleine
Träne des Stolzes bei Eltern, Grosseltern und weiteren Familienmitgliedern.

Insgesamt arbeiteten wir in 25 Ateliers,
altersdurchmischt, teils auf bestimmte
Altersgruppen abgestimmt. Schule, Ta-
gesschule, Administration und Eltern
zogen dabei Hand in Hand am gleichen
Strang. Es entstanden neue Kontakte,
Beziehungen, Freundschaften und
Ideen. Man lernte sich neu und oft auch
ganz anders kennen.

v.v-f

IN. ^1
..^•^ /W^IÄ ^n

Dass Zirkus mehr ist als Unterhaltung,
zeigte sich schnell: Die Kinder lernten,
ihre Stärken einzusetzen, Mut zu fas-
sen, einander zu vertrauen und Verant-

wortung zu übernehmen. Selbstvertrauen, Teamgeist und Freude am gemeinsamen Tun
standen im Mittelpunkt.

Das Gesamtschulprojekt stand ganz im Zei-
chen des 10-Jahr-Jubiläums von Schulimont
und wir dürfen mit Stolz und Freude sagen,
dass wir diesen Anlass gebührend feiern konn-
ten. Gleichzeitig war es eine grosse organisa-
torische und logistische Herausforderung,
nicht zuletzt wegen unserer dezentralen Struk-
turen. Natürlich gab es im Vorfeld manche
Sorge, ob alles wie geplant gelingen würde.
Doch mit Zuversicht und Vertrauen und der Be-
reitschaft, im Notfall flexibel zu reagieren konn-
ten wir die Woche erfolgreich meistern.



SCHÖUmont

Der Start am Sonntag, 15. Juni verlief hingegen turbulent: Kaum waren das Zirkuszelt
und das Festzelt der Feldschützen aufgebaut, überraschte uns ein heftiger Sturm, der
Material beschädigte und die Zelte stark in Mitleidenschaft zog. Dank grossem Einsatz,
Solidarität und tatkräftiger Unterstützung von Peter Künzli und seinem engagierten Team,
unterstützt durch Mitglieder des TV Gampelen, ansässige Firmen sowie Familien aus
Gampelen, Schulimont-Eltern, Partnennnen und Freunde konnte die Projektwoche
dennoch planmässig beginnen.

Während der Woche haben unzählige Freiwillige mitangepackt, Ateliers betreut, genäht,
gewaschen, gebacken, Popcorn aufgefüllt, die Bar betreut, Musik gemacht und vieles
mehr. Ein herzlicher Dank gilt ihnen, ebenso wie allen Gemeinden, Sponsoren, Eltern,
Zuschauerinnen und Zuschauern sowie dem gesamten Schulimont-Team, die dieses be-
sondere Erlebnis ermöglicht haben.

Zirkus ist mehr als eine Show - es ist eine Erfahrung.

Wir nehmen die magischen Momente mit ins neue Schuljahr und können an den vielen
schönen Erlebnissen anknüpfen.

Brigitte Wüthrich, LizaVoegeli, llenia Rullo

Schul- und Tagesschulleitung Schulimont
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Neuigkeiten aus der Oberstufe

Frühfranzösisch ist zurzeit in einigen Kantonen der Schweiz umstritten, weshalb hier einmal
mit einer bekannten englischen Redewendung eingeleitet wird: An apple a day keeps the

doctoraway. Wenn es bei allen gesundheitlichen Themen so einfach wäre, würden wir täglich

Pausenäpfel verteilen. Aufgrund einiger schwieriger Einzelfälle in der Vergangenheit widmen
wir das neue Jahresthema der psychischen Gesundheit der Jugendlichen. Verschiedene

Meilensteine sind im Schuljahr 25/26 eingeplant und folgen einem ganzheitlichen Ansatz, bei
welchem die Jugendlichen und Lehrpersonen sowie Eltern gestärkt werden sollen. Dies

geschieht in enger Zusammenarbeit mit der Fachstelle Berner Gesundheit.

Ab August begannen lediglich 92
Schülerinnen und Schülern das

Schuljahr, so dass wir den Gürtel

wegen des geringeren Bestandes
etwas enger schnallen mussten.
Die neue Klasse und die neue

Lehrperson Sabine Zwahlen haben
sich rasch in der Schule eingelebt.

Mit Anlässen wie dem Outdoortag,

dem Besuch der Swiss Skills und
den drei Kennenlerntagen der
siebten Klasse im Emmental

wurden schon Beziehungen
gestärkt und schöne Erinnerungen

gesammelt. Zum ersten
gesamtschulischen Anlass einige

Impressionen rechts: Bei
Regenwetter begann die

Wanderung, welche uns zum
Schützenhaus in Gampelen führte.
Dort wurden kreative Murmel-

bahnen gebaut und leckere

Grillspiesse genossen. Auf dem
Rückweg verwöhnte uns

schliesslich gar die Sonne.

Nach den Herbstferien führen wir einen spannenden Pilotversuch durch: Ungefähr zwanzig

Berufe werden den 8. Klassen sowie interessierten Schülerinnen und Schüler der 9. Klassen

von Eltern respektive von Berufsfachleuten aus dem regionalen Gewerbe vorgestellt. Den
Jugendlichen im Berufswahlprozess wird dies wertvolle Informationen aus erster Hand bieten
und den Erwachsenen wird es die Möglichkeit geben, ihren Beruf sowie ihren Betrieb zu

präsentieren.

Bei einem Anteil von knapp 20% mit Muttersprache Französisch an unserer Schule sind wir
sicher, dass nebst der englischen auch die französische Sprache bei uns gelebt und gefördert

wird. Etwas Geduld ist beim Fremdsprachenlernen hingegen gefordert, denn auch Paris ne
s'est pas fait en unjouri

Roger Noti
Schulleiter Oberstufe Erlach



Adventsfenster 2025 in Lüscherz
Mach mit!

Wie letztes Jahr möchten wir den wunderschönen Brauch des Adventsfensters
wieder durchführen.

Anmeldung und Kontakt:

Wir geben gerne weitere telefonische Auskünfte und nehmen bis am 15.

November Anmeldungen entgegen.

Verein Froue-Träff, Lüscherz

Ursula Wäfler

Kathrin Grimm
07934° 89 05 oder

°32 338 20 68

Wirfreuen uns auf viele Adventsfenster und eine stimmungsvolle und

friedliche Vorweihnachtszeit!

Verfahren:

Die Fensternummern (1-24) werden in Absprache vergeben.

Die Teilnehmenden werden im Vorfeld publik gemacht. Werzusätzlich

draussen einen „Ausschank" anbieten möchte wird auf der öffentlichen
Teilnehmerliste gekennzeichnet.
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Suppentag
Samstag, 22. November 2025

Ab 11.30 Uhr am Ofenhaus

Preise: Portion Gulaschsuppe Fr. 6.-

Bauernbrot vom Ofenhaus Fr. 6.-

Zupfe vom Ofenhaus Fr. 10.-

Es gibt auch wieder feine Kuchen und Desserts.

Am Schulhaus werden Deckäste durch die Gemeinde abgegeben. Wir freuen uns auf

Euer Kommen und sind dankbar, wenn Ihr Eure eigenen Suppengefässe mitbringt.

Es hat solangs hat!



ERLACH GALS GAMPELEN LÜSCHERZ TSCHUGG VINELZ

Winterzeit in der Stedtlibibliothek

Draussen wird es kalt und dunkel - drinnen bei uns bleibt es hell, warm und voller Geschich-
ten. Wenn Schal und Handschuhe einmal Pause haben dürfen, empfehlen wir:
ab in die Bibliothek, ein gutes Buch schnappen und den Winter von seiner gemütlichen Seite
erleben. In diesem InfoBlatt finden Sie unsere Leseempfehlungen für lange Abende. Ob span-
nend, herzerwärmend oder einfach wunderbar zum Abschalten - wir haben für jeden Lesege-
schmack etwas dabei.

Unsere Leseempfehlungen für die Winterzeit

-DAN„
BRÖWN
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The Secret of Secrets
Dan Brown
Thriller

Als die bahnbrechende Entdeckung eines brillanten Wissenschaftlers un-
ter mysteriösen Umständen verschwindet, wird Langdon in eine riskante
Verfolgungsjagd durch die dunklen Strassen Prags, quer durch London
und nach New York hineingezogen. Geschichte, Mythos und die mo-
dernste Wissenschaft verflechten sich auf seiner Suche nach Wahrhei-
ten, die unser Verständnis des menschlichen Bewusstseins verändern
könnten.

Wie immer hält Brown die Seiten mit Rätseln, Symbolik und dem Nervenkitzel verborgenen
Wissens in Atem, doch dieses Mal lädt er uns auch ein, über die grössten Mysterien des Le-
bens nachzudenken. Wenn Sie schon einmal von „Sakrileg" oder „llluminati" gefesselt waren,

fühlt sich dieses neueste Abenteuer an, als würden Sie zu einem alten Freund zurückkehren
und neue Geheimnisse mit ihm teilen.



';^^i®^l
t"^ /U/ //rAA- /F

W.IL.L'ÖW',,!
*S:FAU:S%|

'ww:^.^'.•"v^?v;".^"»"]
<?" l l'-jn'Ai]
«» < \^:y!

Take me Home to Willow Falls
Greta Milän
New-Adult-Romance

Cassie hat sich selbst übertreffen: Sie hat einen herrlichen Brautstrauss
für ihre Freundin Daya gebunden. Doch dann platzt die Hochzeit am Tag
der Trauung - und Cassie ist schuld. Als sie aus dem Festsaal flüchtet
und dem Hochzeitsgast Jared in die Arme läuft, nimmt er sie mit nach
Willow Falls. Die idyllische Kleinstadt, umgeben von Ahornwäldern, fühlt
sich an wie ein sicherer Hafen. Genau wie Jared, der ungeahnte Gefühle
in ihr weckt. Und genau wie der Blumenladen, der dringend Hilfe braucht.

UNSER
VERRÜCKTES

WEIHNACHTSFEST

Unser verrücktes Weihnachtsfest
Ewald Arenz, Sigrun Arenz, Helwig Arenz
Familiengeschichten

Ein Weihnachten wie kein anderes - charmant, ehrlich & herrlich
komisch!
Wenn drei Geschwister gemeinsam über Weihnachten schreiben, wird
es festlich - und zwar auf die ganz besondere, herrlich verrückte Art!

In „Unser verrücktes Weihnachtsfest" nehmen die Arenz-Geschwister Sigrun, Helwig und
Ewald ihre Leserinnen und Leser mit in ihre ganz persönliche Weihnachtswelt: witzig, warm-
herzig und absolut wiedererkennbar. Ob chaotische Geschenkaktionen, überraschende Be-
gegnungen unter dem Mistelzweig oder hitzige Diskussionen über das perfekte Wei-
hnachtsmenü - dieser Band ist vollgepackt mit liebevoll erzählten Geschichten aus dem
echten Leben.

Ein kleiner Ausblick: Am 1 0. Dezember öffnen wir unser Adventsfenster - das genaue Pro-
gramm verraten wir bald.

Bis dahin wünschen wir Ihnen viele gemütliche Lesestunden und freuen uns auf Ihren Be-
such!

Ihr Bibliotheksteam

Offnungszeiten: Dienstag | Donnerstag
Mittwoch
Samstag

16:30-18:30 Uhr
18:00-20:00 Uhr
10:00-12:00 Uhr

irend den Schulferien, mittwochs geschlossenj

^Dienstag, 23, Dez^



Gottesdienste und Veranstaltungen

November
Sonntag 16. November 2025 09.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal Lüscherz

Mittwoch 19. November 2025 19.30 Uhr Erwachsenenbildung Literaturclub im
Kirchgemeindehaus Erlach

Sonntag 23. November 2025 09.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in der
Kirche

Sonntag 30. November 2025 20.00 Uhr Kerzengottesdienst zum 1. Advent in der
Kirche

Dezember
Sonntag 7. Dezember 2025 09.30 Uhr Familiengottesdienst zum 2. Advent mit

RegioKUW 1 in der Kirche

Sonntag 14. Dezember 2025 17.00 Uhr Vespergottesdienst zum 3. Advent in der
Kirche Erlach

Mittwoch 17. Dezember 2025 19.00 Uhr Familienandacht zum Friedenslicht in der
Kirche

Sonntag 21. Dezember 2025 09.30 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent mit dem Ad-
hoc-Chor im Gemeindesaal Lüscherz

Mittwoch 24. Dezember 2025 17.00 Uhr Heiliger Abend mit dem Ad-hoc-Chor in der
Kirche

Donnerstag 25. Dezember 09.30 Uhr Weihnachten mit Abendmahl in der Kirche

Dienstag 30. Dezember 2025 19.30 Uhr Konzert „E musica gaudio" in der Kirche

Januar
Donnerstag 1. Januar 2026 11.00 Uhr Neujahrsgottesdienst mit Turmmusik in

der Kirche

Sonntag 11. Januar2026 10.00 Uhr Okumenischer Regio-Gottesdienst in der
Kirche Twann

Sonntag 18. Januar 2026 09.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche

Sonntag 25. Januar 2026 09.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal Lüscherz

Für den kostenlosen Fahrdienst für Einwohner aus Vinelz und Lüscherz zum Gottesdienst
und den Veranstaltungen melden Sie sich beim Pfarramt 032 338 11 38.



Mittagstisch
Für Familien, Senioren, für alle, die ein gemeinsames Essen schätzen, um 12.00 Uhr.
Abwechselnd freitags im Gemeindesaal Lüscherz und im Gemeindesaal Vinelz.

Freitag 5. Dezember 2025
Freitag 9. Januar 2026
Freitag 6. Februar 2026

Gemeindesaal Vinelz
Gemeindesaal Lüscherz
Gemeindesaal Vinelz
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Anmeldung: jeweils bis Mittwochabend 18.00 Uhr!
Beim Pfarramt Vinelz-Lüscherz, 032 338 11 38

Vollmondsingen

Das Vollmondsingen findet um 20.30 Uhr in der Kirche Vinelz statt.
Mittwoch 5. November 2025
Freitag 5. Dezember 2025

iMWü^ samsta9 3-Januar 2026

Samichlous
...drSamichlous chunnt!

Alle Kinder und Erwachsene sind herzlich zu einem
feinen Pilzrisotto eingeladen.
Bei schlechtem Wetter findet derAnlass beim unteren
Schulhaus statt. Bei unsicherer Witterung kann beim
Info-Telefon 079 549 19 74 ab 16.30 Uhr der definitive
Veranstaltungsort erfragt werden.
Samstag, 6. Dezember, ab 18.00 Uhr, Lüscherz
Waldhütte.
In Zusammenarbeit mit dem Tourismus Lüscherz.

Vorlesenachmittage
Jeweils am Montag von 14.00 - 16.00 Uhr treffen wir uns zum Vorlesenachmittag im
Pfarrhaus:
Geschichten, Biografien, Erzählungen regen uns zu interessanten Gesprächen an.
Zum z'Vieri gibt es Kaffee mit einer süssen Überraschung.

Montag 17. November 2025
Montag 1. und 15. Dezember 2025
Montag 12. und 26. Januar 2026

KUW
Alle KUW-Daten sowie weitere Informationen finden Sie auf - www.kirchevinelzluescherz.ch
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WABESeelandWesi

Öffentlkhkeitsanlass

Da« Lebenacnd» und Ich: Anregungen für einen
leichteren Umgang mit der Endlichkeit

Steffen Eychmüller, Professor für Palliativmedizin, Uni
Bern, und Sibylle Felber, Kommunikationswjssenschaft-
lerin, beschäftigen sich seitjahren mit dem Lebensende
und haben hierzu auch ein Buch verfasst.

Programm: - Begrüssung durch WABE Seetand West
- Vortragzu: Warum haben wir solche

Angst vor dem Sterben? Was kann man

der Angst vor dem Leiden entgegensetzen?
Was kommt am Lebensende auf mich zu?

- Podiumsdiskussion
- Fragen aus dem Publikum

Wann: 25. November 2025,19.30 Uhr

Wo: Mehrzweckhalle, Rebstockweg 13, 3232 Ins

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht nötig.

Mähr dazu:



Bestellschein für

Brennholz und Christbäume

Bestellung Christbaum

Christbaum Höhe: ................... m Anzahl:

Name, Vorname:

Adresse, Telefonnummer:

Lüscherz, .................................... Unterschrift:

Bestellung Brennholz

Anzahl Ster................. Holzart

Anzahl Ster................. Holzart

Name, Vorname:

Adresse, Telefonnummer:

Lüscherz, .................................... Unterschrift:

Bis 1. Dezember 2025 abzugeben bei der Gemeindeverwaltung


